
QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME ZUR 
VORBEREITUNG AUF DIE WECHSELPRÜFUNG III 
IN DAS LEHRAMT AN GRUNDSCHULEN

In Zusammenarbeit mit dem Pädagogischen Landesinstitut (PL) bieten die Staatlichen 

Studienseminare für das Lehramt Grundschule eine Qualifizierungsmaßnahme an. 

Diese Qualifizierung kann anstelle des Nachweises der Teilnahme an Veranstaltungen 

der Module 7,8,9 und 10 des Faches Grundschulbildung an der Universität Koblenz-

Landau für die Vorbereitung zur Wechselprüfung in das Lehramt an Grundschulen 

anerkannt werden.
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VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE TEILNAHME AN DER 
QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME
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• Sie sind Lehrkraft mit Zweitem Staatsexamen für das Lehramt an Realschulen, 
Realschulen plus, Gymnasien, BBS oder Förderschulen.  

• Sie haben als Grundschullehrkraft bereits Erfahrungen an einer Grundschule 
gewonnen. 

• Sie interessieren sich für den Wechsel in das Lehramt Grundschule.  

• Sie haben die Lehrbefähigung für mindestens ein grundschulrelevantes Fach  

• Sie sind im Rahmen Ihrer unterrichtlichen Tätigkeit schwerpunktmäßig in Deutsch 
und/oder Mathematik eingesetzt.



RAHMENBEDINGUNGEN DER 
QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME
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• Das Pädagogische Landesinstitut (PL) organisiert das Qualifizierungsangebot. Sie 
können sich dort zu der Maßnahme anmelden.  

• Während der Qualifizierungsmaßnahme unterrichten Sie im Rahmen eines 
Vertretungsvertrages an einer Grundschule.  

• An 16 Dienstagen innerhalb eines Zeitraums von etwa 10-12 Monaten finden 
Veranstaltungen zur Qualifizierung als Fortbildung im Studienseminar statt.



RAHMENBEDINGUNGEN DER 
QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME
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• Die Qualifizierungsmaßnahme umfasst bis zu 44 Seminareinheiten an 16 
Dienstagen. Sie erhalten zu Beginn der Maßnahme einen Veranstaltungsplan.  

• Die Qualifizierungsmaßnahme wird von Fachleiterinnen und Fachleitern des 
Studienseminars durchgeführt.  

• Die Veranstaltungen können am Seminarstandort als auch an Ausbildungsschulen 
des Seminarbezirks stattfinden.  

• Reisekosten werden vom Pädagogischen Landesinstitut getragen.



STRUKTUR DER QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME
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• Die Qualifizierungsmaßnahme umfasst eine Auftaktveranstaltung sowie  
16 Fortbildungstage, die sich i.d.R. über den Zeitraum von 10-12 Monaten 
erstrecken. Ein Fortbildungstag umfasst mehrere Seminareinheiten sowie, in 
Grundschulbildung und im Fach, in der Regel eine Unterrichtsmitschau.



STRUKTUR DER QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME
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• Die bis zu 44 Seminareinheiten (SE) sind wie folgt strukturiert: 

• 24 - 28 Seminareinheiten Grundschulbildung (GB) 

• 8 Seminareinheiten im Fach (F) 

• 8 Seminareinheiten Berufspraktische Inhalte (BS)



INHALT DER QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME
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Sie erhalten eine fachdidaktische und fachmethodische Qualifizierung  

• im Fach Grundschulbildung (GB – umfasst die Unterrichtsfächer Deutsch, 
Mathematik und Sachunterricht), 

• in dem von Ihnen bereits studierten grundschulbezogenen Fach (F) bzw. 
Mathematik oder Deutsch und  

• im Berufspraktischen Seminar (BS).



QUALIFIZIERUNGSMASSNAHME - 
UNTERRICHTSBESUCHE
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Unterrichtsbesuche finden im Fach Grundschulbildung und Ihrem Fach statt, im 
Anschluss erhalten Sie eine Beratung. Alle Unterrichtsbesuche finden an der 
Einsatzschule statt.



ZULASSUNG ZUR PRÜFUNG
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• Zulassung zur Prüfung  
Nach der Erfüllung aller Voraussetzungen nach gültiger Lehrkräfte-
Wechselprüfungsverordnung stellt die Lehrkraft einen Antrag auf Zulassung zur 
Wechselprüfung III. Das Landesprüfungsamt entscheidet über die Zulassung. Ein 
Rücktritt von der Prüfung ist nach der Zulassung nur mit wichtigem Grund möglich.  

• Gutachten der Schulleitung – wird mit dem Antrag auf Zulassung vorgelegt  
Die Schulleitung erstellt ein Gutachten über die Eignung für das Lehramt an 
Grundschulen, insbesondere über Unterrichtsgestaltung gemäß der 
schulartbezogenen curricularen Vorgaben, erzieherische Fähigkeiten, Kenntnisse, 
Leistungen und dienstliches Verhalten, das mindestens mit der Note `ausreichend´ 
abschließen muss.



Die Wechselprüfung III umfasst 

• je einen Prüfungsunterricht in Grundschulbildung und im Fach 

• mündliche Prüfungen in Grundschulbildung, im Fach und im Berufspraktischen 
Seminar

WECHSELPRÜFUNG FÜR DAS LEHRAMT AN 
GRUNDSCHULEN
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